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Regionalliga Herren Nord

TuS Celle : Füchse Berlin II 
Samstag, 02.03.2024, 14:00 Uhr

50 Zuschauer sehen Erfolg des TuS Celle

Als Dominik Blazek sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der
Regionalliga Herren Nord nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte vor 50 Zuschauern gerade die Füchse Berlin II
besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die Füchse Berlin II meist
auf verlorenem Posten, denn nur 6 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf
hatten an dem Tag dagegen Xu, Hohmeier und Wehking, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und
somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kamen Xu /
Blazek gegen Englert / Bartels dann besser in die Partie und gewannen die Partie noch im finalen
Durchgang. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Hohmeier / Wehking gegen Sprengel
/ Richter. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Völlig ungefährdet war der Sieg von Nils Hohmeier gegen Daniel Bartels nicht, aber mehr
als ein Satz ging beim 11:4, 8:11, 11:5, 11:8 nicht verloren. Lennart Wehking hatte wenig später
gegen Thomas Englert bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten. Beim Stand von 4:0 ging es nun
weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Jannik Xu machte mit Janne Richter beim 3:0
ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Betrübt über seine Fünf-Satz-Niederlage
gegen Yannick Sprengel war derweil hingegen Dominik Blazek, obwohl er alles gegeben hatte.
Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu
seinen Gunsten zu entscheiden. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler des TuS Celle und
der Füchse Berlin II in die Box. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Nils Hohmeier gegen Thomas
Englert. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig
fest. Lennart Wehking hatte im Anschluss gegen Daniel Bartels bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig
Schwierigkeiten. 28:0 (Wehking) bzw. 7:17 (Bartels) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen
und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Keine Chancen ließ Jannik
Xu danach beim 3:0 seinem Gegner Yannick Sprengel. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Xu nun bei 25:3, während Sprengel bislang 3 Siege und 17 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat:
TuS Celle 8 Punkte, Füchse Berlin II 1 Punkte. Nicht einen Satzgewinn überließ Dominik Blazek
seinem Gegner Janne Richter beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Da gab es nichts zu rütteln. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Sieg geht der TuS Celle am 09.03.2024 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen den
TSV Lunestedt, während die Füchse Berlin II am 03.03.2024 gegen den SC Poppenbüttel versuchen
wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TuS Celle

Doppel: Xu / Blazek 1:0, Hohmeier / Wehking 1:0 
Einzel: N. Hohmeier 2:0, L. Wehking 2:0, J. Xu 2:0, D. Blazek 1:1 
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 Füchse Berlin II
Doppel: Englert / Bartels 0:1, Sprengel / Richter 0:1 
Einzel: T. Englert 0:2, D. Bartels 0:2, Y. Sprengel 1:1, J. Richter 0:2


